
Narkoseaufklärung 
 
 

 
Sehr geehrte/r Tierbesitzer/in 
 
Bei Ihrem Tier ist ein operativer Eingriff in Vollnarkose geplant. 
 
Jeder Eingriff in Allgemeinanästhesie birgt bei aller Sorgfalt trotzdem ein Narkoserisiko. 
Dieses Risiko kommt durch verschiedene Faktoren zustande.  
Zum einen können unerkannte und auch durch allgemeine Voruntersuchungen nicht 
feststellbare Erkrankungen während der Narkose zu Komplikationen führen. Zum anderen 
reagiert jedes Tier individuell auf Narkosemittel und hat eine individuelle Kreislaufsituation. 
Im Extremfall können Komplikationen Gesundheit und Leben des Patienten gefährden. 
 
Risiken während der OP sind z.B.:  

- Herz- und Kreislaufschwäche  
- Atemprobleme 
- Blutungskomplikationen 

 
Mögliche Komplikationen nach der OP sind z.B: 

- Störungen der Leber- und Nierenfunktion 
- Wundheilungsstörungen 
- Schmerzen 

 
Trotz aller Vorsicht und Planung kann leider niemals eine sichere Voraussage über das 
Gelingen einer Operation gemacht werden. Es ist möglich, dass der erwünschte Erfolg 
ausbleibt oder Komplikationen eintreten können.  
Die Angabe der Kosten der Operation dient zur Orientierung und stellt keine bindende 
Preisvereinbarung dar. Jegliche Veränderung im erwarteten Ablauf des Eingriffes durch 
Komplikationen oder erst im Operationsverlauf erkennbare Probleme kann erheblichen 
Einfluss auf die entstehenden Gebühren nehmen. Gesondert zu den OP-Kosten kommen die 
Kosten für etwaige Nachuntersuchungen, eventuell notwendigen stationären Aufenthalt, 
Medikamente und Laborprobenuntersuchungen in Fremdinstituten.  
Bei Nichteinhaltung eines OP Termins ohne eine Absage spätestens 24 Stunden vorher wird 
eine Versäumnisgebühr in Höhe von 50 Euro berechnet.  
 
Mit meiner Unterschrift auf der Einverständniserklärung erkläre ich, dass ich diese 
Aufklärung über den an meinem Tier geplanten Eingriff verstanden habe, dass alle meine 
diesbezüglichen Fragen zu meiner Zufriedenheit beantwortet wurden und ich mit der 
Durchführung einverstanden bin.  
 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Datum/Unterschrift 



Wie kann man das Narkoserisiko minimieren? 
 

- Hunde und Katzen sollten immer nüchtern in Narkose gelegt werden um Erbrechen 
während der Anästhesie vorzubeugen. Das heißt sie sollten am Abend vor der OP das 
letzte Mal gefressen haben. Wasser sollte immer zur Verfügung stehen.  
(In Notfällen ist das nicht immer möglich) 

 
- Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Tier bekannte Vorerkrankungen hat, damit wir dies 

bei der Narkosedurchführung berücksichtigen können.  
 

- Narkosepatienten bekommen in unserer Praxis alle einen Venenverweilkatheter um 
im Falle von intraoperativen Komplikationen direkt eingreifen zu können und die 
Patienten bedarfsgerecht mit Infusion versorgen zu können. 
Zudem werden alle Narkosepatienten intubiert um auch bei Atemproblemen 
beatmen zu können. 

 
- Wir verwenden bei nahezu allen Narkosen eine Inhalationsnarkose. Dadurch ist die 

Narkosetiefe innerhalb der Operationen steuerbar und individuell an den Bedarf des 
Patienten anpassbar. 

 
- Wir bieten Ihnen präoperative Untersuchungen an um das Risiko für Ihr Tier 

individuell einschätzen zu können:  
 

 
Präanästhetische Blutuntersuchung 
Hierbei können wir einige bisher eventuell noch nicht bekannte Erkrankungen der Organe 
feststellen und uns einen Überblick über den derzeitigen Flüssigkeitshaushalt Ihres Tieres 
verschaffen. Zudem können Infektionen erkannt und eventuell gleich mit behandelt werden. 
Werden entscheidende Abweichungen von den Normwerten ermittelt, treten wir 
selbstverständlich von der Durchführung des geplanten Eingriffes zurück und besprechen mit 
Ihnen die sich daraus ergebenden Schritte. 
 
Präoperatives Röntgen 
Bei bestimmten Rassen und Vorgeschichten kann eine präoperative Röntgenuntersuchung 
des Brustkorbs sinnvoll sein um Herz- und Lungenerkrankungen präoperativ einzuschätzen. 
Wir beraten Sie gerne.  
 
Bitte kreuzen Sie an, wenn Sie eine der genannten Untersuchungen oder Leistungen 
durchführen lassen möchten:  
 
O  Kleiner Blutcheck (Blutbild + kleines Organprofil): 69,00 Euro 
    (empfohlen für Tiere bis 6 Jahre ohne bekannte Vorerkrankungen) 
 
O  Großer Blutcheck (Blutbild + großes Organprofil): 120,00 Euro 
     (empfohlen für Tiere ab 6 Jahren oder mit bekannten Vorerkrankungen) 
 
O  Thoraxröntgen 


